Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drudisache 2144 


Antrag 

der Fraktion der FDP 


betr. Ausgleich der Getreideernteschäden 


Die Bundesreqierunq wird ersucht, 

!. landwirtschaftlichen Betrieben, in denen Ernteschäden das 
normalerweise zuiiiutbare private Risiko überschreiten, im 
Einvcrnohirien mit den Ländern mit folgenden Maßnahmen 
zum Ausgleich zu \m'rlielfen: 

a) Erstattung eines angemessenen Teils der Mehrkosten bei 
der Erntebergung oder -bewegung, 

1)) angemessener Ausgleich für ungewöhnlich hohe Qualitäts- 
oinbußen und Mengenverluste, 

c) Stundung der Lastenausgleichsabgabe, der Einkommen- 
und Vermögensteuer bzw. Erlaß dieser Abgaben in be- 
sonders sdvvveren Schadensfällen, 

d) Erlaß der Lohn- und Transportkosten, die den Betrieben 
beim Erntenotstands-Einsatz von Bundeswehr und Bundes- 
grenzschutz entstanden sind; 

2. den landwirtschaftlidien Betrieben, die in den letzten Jahren 
mehrmals größere Unwetter- und Hochwasserschäden erlitten 
haben, die notwendigen Erleichterungen für die Tilgungs- 
verpflichtungen aus den alten Katastrophenkrediten zu ge- 
währen. 


Bonn, den 20. Oktober 1960 


Sander 

Weber (Georgenau) 
Walter 

Dr. Mende und Fraktion 
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